
Seit 1978 mit Louise Brown der erste außerhalb 

des Körpers gezeugte Mensch geboren wurde, 

hat sich die Reproduktionsmedizin als eigenes 

Fach etabliert. Zahlreiche Möglichkeiten der 

technischen Intervention sind heute gegeben. 

Dabei gibt es eine Reihe komplexer ethischer 

Themen, vor allem in Zusammenhang mit 

Eizellspende, Samenspende und Leihmutter-

schaft. Auch die Möglichkeit der genetischen 

Selektion und Eingriffe in die Keimbahn sind 

wichtige Aspekte dieser Debatte. Zudem hat 

sich ein boomender internationaler "Fertili-

tätsmarkt" etabliert, der auf gesetzlichen und 

ökonomischen Asymmetrien basiert. Welche 

Wechselwirkungen ergeben sich zwischen der 

Anwendung dieser Technologien und unserem 

Verständnis von Fortpflanzung? Welche 

Definitionen von Elternschaft? Welche Fiktionen 

und Phantasien von Machbarkeit und Kontrolle 

werden wach gerufen? Und welche Rolle spielt 

das Kind dabei?  

Diesen und vielen weiteren Fragen ist diese 

interdisziplinäre Ringvorlesung gewidmet, bei 

der eine Einführung in medizinische, rechtliche, 

soziale und kulturelle Grundlagen gegeben 

wird. Die Lehrenden gehören der MUI, der LFU, 

der UMIT und dem MCI an und arbeiten seit 

längerer Zeit an verschiedenen Fragen zum 

Thema auch in der Forschung zusammen. Die 

Veranstaltung ist für interessierte Studierende 

aller tertiären Institutionen am Standort 

zugänglich. Studierende anderer Einrichtungen 

als der MUI wenden sich bezüglich der 

Anrechnung bitte an die jeweiligen 

Kontaktpersonen (sh. Organisation & Kontakte) 

 

Organisation & Kontakte:  

Ao.Univ.Prof.in Dr.in Gabriele Werner-Felmayer, 

Sektion für Biologische Chemie, und Bioethik 

Netzwerk Ethucation*; e-mail: gabriele.werner-

felmayer@i-med.ac.at  

 

*Ethucation ist Mitglied des UNESCO Chair in Bioethics (Haifa) 

International Network: http://www.unesco-chair-bioethics.org/  

Kontaktpersonen anderer Institutionen: 

Ass.-Prof.in Dr.in Magdalena Flatscher-Thöni, 

Department für Public Health, Versorgungsforschung 

und Health Technology Assessment (HTA)UMIT,      

e-mail: magdalena.flatscher-thoeni@umit.at  

Johanna Kostenzer, MA,BA; International Health & 

Social Management, MCI, e-mail: 

johanna.kostenzer@mci.edu  

Mag.raDr.inphil. Irene Berkel, Studiendekanin, Fakultät 

für Bildungswissenschaften, LFU, e-mail: 

irene.berkel@uibk.ac.at  
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Montag, 22. Mai 2017 
 

14:00 – 14:15 h Begrüßung & Organisatorisches 

 

14.15 -  15:00 h 

OAin, Dr.in Bettina Böttcher 

Klinik für gynäkologische Endokrinologie und 

Reproduktionsmedizin, MUI/Tirol-Kliniken 

Medizinische Möglichkeiten assistierter 

Reproduktion 

15:00 – 15:45 h 

Univ.Prof.in Dr.in med. Bettina Toth 

Klinik für gynäkologische Endokrinologie und 

Reproduktionsmedizin, MUI/Tirol-Kliniken 

Erhaltung der Fruchtbarkeit (fertility 

preservation) im medizinischen und sozialen 

Kontext 

 

15:45 – 16:00 h    Pause  

16:00 – 16:45 h  

Mag.ra Iris Trawöger  

Klinik für Medizinische Psychologie, MUI/Tirol-Kliniken 

Aus der Praxis: Assistierte Reproduktion aus 

psychologischer Perspektive 

16:45 – 17:00 h    Pause 

17:00 – 17:45  

Univ.Prof.DDr. Johannes Zschocke  

Sektion für Humangenetik, MUI 

Möglichkeiten, Praxis und ethische Fragen 

genetischer Tests im Rahmen medizinisch 

assistierter Reproduktion 

17:45 – 18:30 h 

Ao.Univ.Prof.inDr.in Gabriele Werner-Felmayer 

Sektion für Biologische Chemie, MUI  

Neue Technologien: mitochondrial replacement 

& genome editing 

Dienstag, 23. Mai 2017 
 

14:00 – 14:45 h 

Ass.Prof.inDr.in Magdalena Flatscher-Thöni  

Dep. Für Public Health, Versorgungsforschung und 

Health Technology Assessment (HTA), UMIT 

Fortpflanzungsmedizinrecht in Österreich 

 

14:45 – 15:30 h 

Dr. Markus Frischhut, LL.M.  

Jean-Monnet Professor „EU & Ethik“, MCI 

Ausgewählte (EuGH, EGMR) und nationale 

Urteile zum Thema IVF und Leihmutterschaft 

 

15:30 –16:00 h    Diskussion 

 

16:00 – 16:15 h   Pause 

 

16:15– 17:00 h 

Johanna Kostenzer, MA, BA 

Int. Health & Social Management, MCI   

Pränatale Geschlechterselektion aus sozial- 

Wissenschaftlicher und bioethischer 

Perspektive 

 

17:00 – 17:45 

PD Dr. Andreas Exenberger  

Institut für Wirtschaftstheorie, -politik und                

-geschichte, LFU 

Reproduktion: politische und ökonomische 

Aspekte 

17:45 – 18:30 h 

Ao.Univ.Prof.inDr.in Gabriele Werner-Felmayer 

Sektion für Biologische Chemie, MUI 

„Third Party Reproduction“ – biomedizinische  

und ethische Aspekte 

 

Ankündigung Organisatorisches 

 

Mittwoch, 24. Mai 2017 

 
14:00 – 16:00 h 
Spielfilm: The kids are all right, 
Lisa Cholodenko (USA, 2010) 

http://www.imdb.com/title/tt0842926/  
 
16:00 – 16:15 h    Pause 
 
16:15 – 17:15 h 
Diskussion: Werte, Motive, Konzepte von 
Identität, Genealogie u.a.m. im Film 

 
Moderation: 
Mag.raDr.inphil. Irene Berkel, Fakultät für 
Bildungswissenschaften, LFU & 
Ao.Univ.Prof.inDr.in Gabriele Werner-Felmayer 

Sektion für Biologische Chemie, MUI 
 
17:15 – 18:00 h 
Schriftlicher Test (10 Fragen zu den 
Themen der einzelnen Fachvorträge) 

http://www.imdb.com/title/tt0842926/

